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Erfolgreiche Schwyzer
Nachwuchsbiathleten
Im letzten Sommerbiathlon-Wettkampf imWintersried sorgten die heimischenAthleten
für gute Ergebnisse.

Thomas Bucheli

Das Sommerbiathlon-Finale
wurde durch die Skiclubs Ibach
undEinsiedeln imSportstadion
Wintersried in Ibach hervorra-
gendorganisiert.UnterdenAth-
leten,BetreuernundFunktionä-
ren herrschte eine grossartige
Stimmung.

Die Wettkämpfe konnten
am Sonntag bei herrlichem
Herbstwetter mit viel Sonne,
wenig Wind und idealen Tem-
peraturen über die Bühne ge-
hen. Sie stellteneineneinwand-
frei organisierten Sportanlass
aufhohemLeistungsniveaudar,
welcher auf einer sehr guten
Wettkampfanlage mit dem
Schiessplatz direkt vor der Tri-
büne stattfand. 60 begeisterte
Helfer sorgten zudem für einen
reibungslosen Verlauf des An-
lasses.Es standen120begeister-
te und hoch motivierte Kinder
und Jugendliche amStart. «Wir
erlebten einen tollen Biathlon-
sport mit spannenden Zwei-
kämpfen,welcher zumLeonteq
Biathlon Cup von Swiss-Ski
zählt», erklärte der Schiess-
platzchef Ralph Föhn.

SchwyzerClubs
stelltenSieger
Als Vertreter von Swiss-Ski be-
suchten der Disziplinen-Chef
Lukas Keel und der ChefNach-
wuchs Hartwig Birrer den ge-
lungenen Event. Die Schwyzer
Biathletenkämpftenerfolgreich
mit. Bei den Challengern
kämpfte sich Max Hagendorn
auf das Podium.Der Einsiedler
U13-Wettkämpferholte sichden
ausgezeichneten dritten Platz.
Und seine Teamkolleginnen

und -kollegen Laura Fuchs und
Tobit Keller verpassten den
Sprung aufs Podest als jeweils
Vierte nur sehr knapp.

Noch besser sahen die
Schwyzer Platzierungen in den
Fun-Wettkämpfen aus. Dort
konnten der Ibächler Patrick
Fässler (U15) und Jonna Keller
aus Einsiedeln (U11) sogar mit
einem Sieg auftrumpfen. Auch

Jara Zberg aus dem Muotadorf
setztesichbeidenBambinis,wel-
che anstelle des Schiessens ein
Ballzielwerfen absolvierten, als
Siegerindurch.Diemitorganisie-
rendenSkiclubskonntenmit ins-
gesamt acht Podestplätzen ein
erfolgreiches Fazit ziehen. Das
erste Rennen auf Schnee wird
dann im Dezember im Engadin
über dieBühne gehen.

Leonteq Biathlon Cup
imWintersried
Challenger,Mädchen,W15: 1. Giannina Pil-
ler (Schwendi-Langis) 18:23,7. Knaben: 1.
Levin Kunz (Am Bachtel) 17:30,0. Ferner: 4.
Tobit Keller (Einsiedeln) 55.6 zurück. 10.
LavioMüller (Einsiedeln) 2:42,5.W13,Mäd-
chen: 1. Lina Berger (Schwendi-Langis)
17:06,9. Ferner: 4. Laura Fuchs (Einsiedeln)
1:59,6 zurück. 7. Sheila Büeler (Ibach) 2:54,8.
9. Jael Lütenegger (Ibach) 4:15,5. Knaben:
1. Carlo Kirchen (Scuol) 15:27,9. Ferner: 3.
Max Hagendorn (Einsiedeln) 2:14,2.
Fun, W15, Mädchen: 1. Lara Marti (Gstaad)
12:45,4. Ferner: 5. Anna Betschart (Ibach)
2:31,9 zurück. 6. Flavia Brügger (Ibach)
3:33,8. Knaben: 1. Patrick Fässler (Ibach)
11:05,6.2.ManuelArnold (Ibach)55,5zurück.
3. Corsin Müller (Einsiedeln) 1:05,0. 4. Noel
Braun (Ibach) 2:10,2. U13, Mädchen: 1. Livia
Piller (Schwendi-Langis) 14:14,3. Knaben: 1.
NicoBurch (Schwendi-Langis) 11:53,3. Ferner:
3.NoéLeonZberg (Ibach) 7:48,4 zurück.U11,
Mädchen: 1. Jonna Keller (Einsiedeln)
10:06,4. Ferner: 3. Jill Bürgler (Ibach) 3:14,7
zurück. 4. Olivia Büeler (Ibach) 3:24,6. 7. Ida
Bieri (Ibach) 5:44,8. 8. VictoriaWeber (Ibach)
7:18,1. Knaben: 1. Jonn Peter (Am Bachtel)
10:48,2. Ferner:4.NealBürgler (Ibach) 1:29,3
zurück. 12. Mael Elias Zberg (Ibach) 3:34,0.
15. NandoGisler (Ibach) 6:43,9.
Bambinis: 1. Jara Zberg (Ibach) 2:32,7. Fer-
ner: 3. Diego Gisler (Ibach) 6,6 zurück. 4.
Kaja Auf derMaur (Ibach) 18,3. 5. Ronny Auf
der Maur (Ibach) 21.7. 6. Liv Sterki (Ibach)
22.2. 8. Milena Pfister (Oberägeri) 43.2. 9.
Selina Lüönd (Ibach) 44.8. 10. Henry Weber
(Ibach) 48.6. 12. Livia Pfister (Oberägeri)
1:53,2. 13. Illaria Chippola (Ibach) 1:56,9.

Im Schiessen überzeugten die jungen Athletenmit voller Konzentra-
tion. Bilder: PD

OL-Nachwuchs holt
14 Medaillen
Anden ZentralschweizerMeisterschaften
gab es 6 Siege für denGoldauerNachwuchs.

Aus insgesamt zehn Läufen,
verteilt über das ganze Jahr,
zählten für alle die jeweils sechs
besten Resultate zur Gesamt-
wertung. Um am Ende auf das
Podest der Zentralschweizer-
Jugend-OL-Meisterschaft zu
klettern, waren also eine rege
Teilnahme an den Läufen und
dabei auch konstante Leistun-
gen besonders wichtig.

Bei denMädchenbis 10 Jah-
re sicherte sich Julia Nadler den
Gesamtsieg, dies mit der Maxi-
malpunktzahl, das heisst sie fei-
erte sechs Siege an den einzel-
nenWettkämpfen.Denzweiten
Platz belegte Sarina Elsener.
Ebenfalls einen Sieg mit dem
Punktemaximum errang Laura
Wipfli bei den Mädchen bis 14
Jahre.DankstarkenLäufenzum
Saisonende resultierte bei den
Mädchenbis 16 Jahreeinzweiter
Gesamtrang für Anna Stüdeli.

Richtig zugeschlagenhaben
die jungen Goldauer aber bei

denKnabenbis 10 Jahre: Florian
Steiner, JonasRüegg undRobin
Nadler sorgten dort für einen
Goldauer Dreifachsieg. Für
BjörnNadler resultierte bei den
Knaben bis 12 Jahre ein dritter
Rang, währenddessen Lavio
Müller undAronStüdeli bei den
Knaben bis 14 Jahre einenDop-
pelsieg feierten. Siege gab es
weiter für Silas Elsener bei den
Knaben bis 16 Jahre sowie
Gian-AndriMüller bei denKna-
ben bis 18 Jahre. Beide wurden
auf dem Podest von Kollegen
flankiert, von Yari Hürlimann
(3.,Knaben 16) sowie vonLukas
Mächler (2., Knaben 18).

Bemerkenswert ist schliess-
lich, dass der Goldauer Nach-
wuchs,welcher vonFrühlingbis
Herbst jeweils fast wöchentlich
in denWäldern der Region den
UmgangmitKarteundKompass
erlernt, somit insgesamt knapp
die Hälfte aller verteilten Me-
daillen gewann. (sa)

Allesamt preisgekrönt. Hintere Reihe von links: Laura Wipfli, Anna
Stüdeli, Aron Stüdeli, Gian-Andri Müller, Björn Nadler. Vordere Reihe
von links: Robin Nadler, Jonas Rüegg, Julia Nadler, Florian Steiner.

Bild: PD

Beherzt wurde imWintersried vor
herrlicher Kulisse um die Spitze
gekämpft.
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